
Irgendwann ist es so weit

Irgendwann ist es so weit,

Dann fragt im Morgen-Graun das Kind,

Welches so oft hungers schreit,

Am Lager seiner Mutter blind:

"Horch, was ist das für ein Laut?"

Vater kriecht aus der Ecke vor,

Und todesmüde um sich schaut,

Hält kraftlos eine Hand ans Ohr,

Die andere greift nach dem Knüppel.

Erst kann er's gar nicht glauben

Und dann, dann hört er's auch, der Krüppel,

Und Tränen schießen in die Augen:

"Das - ich erinner' mich, mein Kind,

Das ist ein Vogel, der da singt."
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